emt 


SR 


22% a 


Poſener 


i N 71. 


Intel 


ligenz⸗ Blatt. 


2 = Mittwochs, den 6. September 18 2 6. 


Angekommene Fremde 


Herr Kaufmann Kramer aus 


Holzhamer aus Bromberg, L in Nro. 


vom 31. Auguſt 1826. 


Stettin „Hr. Oeconomie-Commiſſarius 
384 Gerberſtraße; Hr. Conducteur von 


Strasburg aus Schrimm, J. im Proviantamte St. Adalbert; Hr. Gutsbeſitzer von 


Dobridi aus Baborowo, l. in Nro. 187 
Den Iten 

Herr Friedensrichter von Saint 

Hr. Kaufmann Werczynski aus Kaliſch, 


Waſſerſtraße. ER 
September, 

Paul aus Rawicz, l. in Nro. 99 Wilde; 
l. in ro, 384 Gerberſtraße; Hr. Stu⸗ 


dioſus Theologie Schröder aus Berlin, l. in Nro. 210 Wilhelmsſtraße; Frau 


Gutsbeſitzerin v. Skalawska 


S b d aftatio n8 Patent. 
Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 


Poſener Kreiſe im Dorfe Sytkowo unter 


Nro. 3 und 4 belegenen, den Szulczew⸗ 


Sichen ` Eheleuten gehoͤrigen Grund’ 


ſtücke, welche nach der gerichtlichen 
Taxe auf 1305 Rthlr. 8 gr. 9 pf. ge⸗ 
würdigt worden find,’ ſollen auf den 
Antrag der Glaͤubiger Schulden halber 
offentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. ae 


Termin iſt auf den 22. November! 


c. vor dem Referendarius Mioduſzewski 
Morgens um 10 Uhr allhier angeſetzt. 
Beſtitzfaͤhigen Käufern wird dieſer Terz 


aus Strykowo, l. in Nro. 187 Wafferfträße, 


Patent Subhastacyiny. 
Grunta pod Jurysdykcya nasza we 
wsi. Sytkowie W Powiecie Poznan- 
skım pod Nr. 3 1 4 poloZone do mal- 
Zonköw Szulczewskich nalezgce, po- 
" ding, taxy sadownie sporzadzonéy 
na tal. 1305 gr. 8 fen. 9 sg ocenio- 
ne, na zadanie Wierzycieli z powo- 
du dlugow, publicznie naywigcey 

daiacemu sprzedane hydZ maig. 
Iym koteeg termin lieytacyiny 
na dzien 22. Listopada r. b. 
rana o godzinie 10. przed Miodu- 
szewskim Referendaryuszem Sadu 
Ziemianskiego w mieyscu Wyznaczo- 


min mit der Nachricht bekannt gemacht, ny zostal. 


ee in dem letzten Termin een 
0 dem Weiſthletenden zugeſchlagen 
werd Si ſoll, in ſofern SC geſetzliche 
Gründe dies nothwendig machen. Ee 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem Termin einem jeden frei, uns 
die etwa, beitelfnahme der Taxelworge⸗ 
fallenen Mangel anzuzeigen. 
Die Taxe Fan jederzelt in unſerer 
Regiſtratur ein eſehen werden. = 
Polen den 17. Auguſt 1836. 


"a ” * 85 
N 


2 doinssé kupienia maige yell uwia- 
‚domiamy o terminie tym zanadmie= 
nenen, i w. termine * m nierte 
chomosé naywiccey defgcémü E 
bitg-zastanie, iczeli prawne niezays 
da przeszkody.’ 
W przeciggus Ach tygodhi Geen, 
sie 2 res zta kazdemu wolnosé donie- 
‚sienia- nam 6 miedeskladnessiach ia 


„.kieby Pray Porzadzeniu taxy zays& 
"hey mogly, 


Königl. EEE e Ces: Taxa Tasdego casu entsat SS 


en gen nicht! 


bezahlter Kaufgelder ſoll BE eege tu na 


re maszéey DPrzeyrzang bydz moe. 


i Poznan di 17. Sierpnia 1826. 


: e Se Ge SS Ziemiahskis 


das hierſelbſt auf der Vorſtadt St. Mar⸗ prazedmiesciu 880 Marcina pod Nro. 


tin unter Nro, 61 belegene, den Peter 


Swweiderskiſchen Erben gehörige, öber⸗ 
haupt auf 2017 Nilr. gewürdigte Grund⸗ 
Pä nebſt dem dazu gehbrigem Acker und 
Gärten reſubhaſtirt werden und KS die 


Bietungs⸗Termine hierzu auf A 


e 12. al 335 Tas 


ur 


den 12. September, und SH 


den 14. November 1826. n 
jedes mal Vormittags um 9 Uh, r; Wo 
von der, letzte peremtoriſch iſt, vor dem 
Landger richts ⸗Referendarius Knebel in 
unſerem Partheien⸗Zimmer angeſetzt, zu 
welchen Kaufluſſige mit dem Bedeuten 
eingeladen werden, daß der Zuſchlag an 


61 polotona; i do Sukcessorow Pio: 
tra Swiderskiego nalezgca; W söle 2 
na 2017 Tal. oszacowana, 'wraz 2 na- 

leages rola i 1 ‚ogrodamı na nowo prze.. . 
dana SS ER 1 w a Se Sos > 


; 12. N Be 
m SSC 125 Wrzesnia, er 

dzien 14. Listopada 1826. 5 £ 

zawsze przed potudniem o E ER 

gtey 2 ktörych ostatni zawity, przed. 

Referendaryuszem Sadu. Zieminnskie- 

80 Knebel, 1 naszéy Iabie stron-wy- 

‚ znaezong,.zostaly, : na ktöre ochatg - 4 

kupna maigoych z tém oznaymie- 


den N e ies ës niem SEET 515 Bsprayderzenie,, : 
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EN 


it efßfihe inbirnie eintreten, und 


daß der Bietende im Termine eine Cau⸗ 


lr. erlegen muß: 
ind Bedingungen konnen 


„April 1826. 


N e A 


Edictol⸗ -Eitation 

Ueber den Nachlaß et: am 12,01 
2801 in Wegierskie Schrodaer Kreiſes 
verſtorbenen ehemaligen Rittmeiſters 
Frauz Skarbek von Malczewski, iſt auf 
den Antrag des Nachlaß ⸗Curators und 
der Juteſtat⸗Erben der erbſchaftliche Li⸗ 

quidatious⸗ Prozeß eröffnet worden⸗ 
Zur Liquidation und Nachweiſung et⸗ 


hab wir einen Termin auf den Breu 
f vember c. Vormittags um 10 Uhr, 
vor dem Deputirten Landgerichts ⸗ Rath 


x Schwuͤrz in unſerem Vartheten⸗Zimmer 


angeſetzt, und laden dazu alle ganz un⸗ 
bekannten ſo wie dem 
nicht b. ekannten Legatarien gls ur sh 
a9 die Joſeph von⸗Malezewska ue 

lichte, b. Rzeprckaß g 
305 die Valentin b. „Brezaſchen Erben 


. 


3) den Kammerdiener Szemiborski, und 


= die Gabrieli⸗ don Malczewsliſchen 
Sohne eg i „Iotofsiwoshg sr 

/ ver, in diefen Tenne perſnlich bet burch 
zuläffige Bevollmaͤchtigte zur. derſcheinen 
und Sc Forderungen gehdrig nathzu⸗ 


SE tet Lg: bh DES, & 1 1875 | nz 


ſtratur eingeſehen h zm 


Forderungen an dieſen Nachlaß 


SHEET 


Gott skoro brawne przyczyüy na 
przeszkodzie nie bædg, i Ze licytu- 
ige terminie BA er Sg ze: 
See Winien 

Taxa 1 werunkt . eser 


er ‚przey rzane byd2: mog. 
e derben. 1 


Poznan d. 20. Kwietnia Së 5 
Kl. Pruskei E Liemiaisl 


rt 


iwniosek'Kuratora i Sukcessorow ab 
‚initestato Process sükcessyino-likwida- 
cyiny gtworgony⸗ zostal. Do lik wä- 

dacyi i udewodnienia w szelkich Pre- 
tensyi do tee pozustatosci, W Z 


czylismy termin na dzglen 8 * SS. 


Liste pa dass. b. Zrana 6 godzinie 
10. przed Deputewanym Konsylia- 
rzem Sadu Ziemianskisgo Schwarz 


w 52 „ Ala s strom „ g 


See: > wi 


25 40 Acres 2 Seen 
gege Sé Bst 


EIER Fr 2 
18 See 8 W 5:55 
Ss . Syn wi iegdy ee Ma = 

eee % - 


aby sig eite Dt Ate 
5 ‚Peinomodnikow: Rs A 


ee 5 ee SE: 
2 © ad pozostaloscig niegdy Franci- 
„ Szka Skarbek Malczewskiegd bylego 
Rottmistrza ‚woysk‘ polskich! w doit . 
13, Lipca 1801 roku zmarkege na 


— 


weiſen, widrigenfalls die aufenbleiben- 
den Gläubiger aller ihrer etwanigen 
Vorrechte verluſtig erklaͤrt, und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
den Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig 
bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 


Denjenigen Gläubigern, welche durch 


allzuweite Entfernung oder andere legale 
Shehaften an der perſönlichen Erſchei⸗ 
nung gehindert werden, und denen es 
am hieſigen Orte an Bekanntſchaft fehlt, 
werden die Juſtizkommiſſarien Brachvo⸗ 
gel u. v. Gizycki zu Mandatarien in Vor⸗ 
ſchlag gebracht, an denen einen ſie ſich 
wenden und denſelben mit Information 
und Vollmacht verſehen konnen. 
Nach dem am 5. Juli 1801 errichte 
ten Teſtamente des gedachten Rittmei⸗ 
ſters v. Malczewski, ſoll nach Befriedi⸗ 
gung der Nachlaß⸗Schuldner und Legate 
der Reſt ſeines Vermögens zur Errich⸗ 
tung eines Kranken⸗ und Erziehungs⸗ 
Inſtituts fuͤr die bedürftigen Mitglieder 
des v. Malczewskiſchen Familien⸗ Zeg 
verwendet werden. 
Es werden daher alle See die 
den Familien = Namen von Malczewski 
führen und an den Reſt dieſes Nachlaſſes 
Theil zu nehmen, ſich rechtlich veranlaßt 
finden, gleichfalls vorgeladen, und ihnen 
uͤberlaſſen, fich an den Nachlaß = Curas 
tor, Juſtiz⸗Commiſſarius Guderian, zu 
wenden und ſich von dem Zuſtande der 
Aktiv⸗ und Paſſiv⸗Maſſe zu informiren. 
Poſen den 8. Mai 1826. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
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i pretensye swe dostatecznie wykaza- 


li, 8dy2 W razie przeciwnym, nie- 


stawaizcy! wierzyciele za utracaiaeych f 
Wszelkie prawa pierwszenstwa nzna- 


ni, i ze swemi pretensyami\odeslani 
zostang jedyuie do tego, cokolwiek- 


by po zaspokojeniu. zglaszaigcy ch sie 


Wierzycieli ieszeze z massy zostalo. 

Iym Wierzycielom ktörzy dla 
zbyt dalekiey odlegtosci, lub in- 
nych zawad prawnych, osobiscie sta- 
wa6 nie mogg i ktörymby w mieyscu 


‚tuteyszem. na znaiomosci zbywalo, 


ER informacyz i 
we mogg. 


wymieniamy UUr. Brachvogel i Gi- 
zyckiego Kommissarzy Sprawiedliwo- 


nt 


Wedlug testa 


e 2 dnia 5. Lipca 1801 


po zaspokoieniu diugöw i legatéw 
pozostalos& cigz⁊ geych, reszta pozosta- 
dego maigtku jego na fundacya In- 
stytutu dla ubogich i chorych czlon- 


kw familii Malczewskich N 


ezona zostala. 

Zapozywamy przeto wszystkich, 
35 Familii Malczewskich nalezacych, 
ktörzy de tey reszty pozostalosci 
prawne prelensye mieé mnie: 
mai i pozostawiamy im udanie sie 
1 ter mierze do Ur. Guderyana 
Kommissarza Sprawiedliwosci Kura. 
tora pozostalosci, i zainformowania 
sig od niego o e ger REN 
i bierney. x 

Poznan d. 8. Maia 1826. 85 

Krol. Pruski Sad Ziemiariski, 


Sci, 2 ktörych do iednego sig oda, 
plenipotencya opa- 


pommone- = E 


— 


Proclam a. 


Die in das Hypotheken⸗Buch des 


Gutes Racendowo (oder Racadowo) 
Pleſchener Kreiſes sub Rubr. III. No. 3. 
aus der Obligation des Franz v. Gar⸗ 
czvaski vom 17. Juli 1797. ex decre- 
to vom 2. September 1797. für den 
Oekonomen Johann Frledrich Kroki⸗ 
ſtus zu Tarnowo eingetragene Rapital:z 
Forderung von 3500 Thlr. nebſt 5 
Procent Zinfen, welche nach einer bet 
gebrachten gerichtlichen Urkunde vom 
24. Jull 1805. von dem urſpruͤngli⸗ 
chen Glaͤubiger an deſſen Vater J. C. 
Ernſt Krokiſtus cedirt worden iſt, wird 
hlerdurch oͤffentlich aufgeboten, und 
der gegenwärtige Inhaber, deſſen Er⸗ 


ben, Ceſſionarien und dle ſonſt in ſeine 


Rechte getreten fiod, werden aufgefor⸗ 
dert, in dem am 31. Oktober c. 
vor dem Hrn. Landger.⸗Rath Höppe in 
unſerm Gerichts Lokale anſtehenden 
Termine ihre etwanfgen Anſprüche auf 
die oben genannte Kapitals, Forderung 
anzuzeigen, widrigenfalls ſie mit ihren 
Anſpruͤchen auf das Kapital und das 
verpfaͤndete Gut praͤkludirt, und ihnen 
ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt mer: 
den wird. SE 
Krotoſchin den 1. Juni 1826. 


Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. E 


Das unter unſerer Gerichtsbarkeit im 
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Wywolanie. 

Kapital W Ksigdze liypoteczney 
dobr Racendowa czyli Racadowa w 
Powiecie Pleszewskim poloZonycl 
pod Rubr. III. No. 3. z obligacyi 


Franciszka Garczynskiego z dnia 17. 


Lipca 1797. ex decreto 2 duia 2, 
Wrzesnia 1797. roku dla Jana Fre- 
deryka Krokisiusa ekonoma w Tar- 
nowie. zapisany, wilosci Tal, 3500 
wraz z prowizyg po pig6 od sta, ktory 
to kapital podiug Dokumentu urze- 
dowego zdnia 24. Lipca 1803 r, 
pierwiastkowy wierzyciel oycu: swe- 
mu Ernst Krokisiusowi cedowal — 
ninieyszem publicznie sig wywokuie. 
Wzywamy przeto ninieyszem tera- 
Znieyszego posiedziciela, sukcesso- 
row tegoZ, dessyonaryuszow y ech 
ktory w prawa jego wstapili, aby sie 
w Terminie dnia 31. Paz dier. 
r. b. przed Deputowanym W. Sædzig 
Hoeppe wyznaczonym w mieyscu po- 
siedzenia Sadu naszego stawili, pre- 
tensye swe iakie do owego kapitafu 
miet moga zameldowali y udowodni- 
li, w przeciwnyın razie 2 preiensya- 
mi swemi do kapitalu y do dobr za- 
stawionych prekludowanemi zostang 
i wieczne nakazane im bedzie mil- 
czenie. SE 
Krotoszyn dnia r. Czerwca 1826. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Patent ? Subhastacyiny. 
Wies szlachecka Wittowice pod 
Nro, 305 jurysdykcya nasza W Po- 


— 1634 E 


Inopwraclawſchen Kreiſe sub Nro. 305. 
belegene, dem Major von Mierzynski 
zugehdrige Gut Wittowiet, welches nach 
der gerichtlichen Taxe auf 20,137 Thlr. 
6 pf. gewuͤrdigt worden HF, ſoll auf den 
Antrag der Glaͤubiger Schulden halber 
doffentlich au den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und die EE find 
auf den 26. Aug uſt d: 5 
8 den 1. December d. Geen 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 14. Mauz 1827 
vor dem Herrn Landgerichts⸗Rath Sprin⸗ 
= Morgens um 8 Uhr alkhier angeſetzt, 
Beſitzfaͤhigen Kaͤufern werden dieſe 


Termine mit der Nachricht bekaunk ge⸗ 


= macht daß in dem letzten Termine das 
Gu zem Meiſcbictenden zugeſchlagen St 
die ee nachher einkemmenden Ge 


a | 


wendig machen. EE 

Uebrigens Kë inmexhalb- Ar Wochen 
vor dem letzten Termine elnem Jeden 
frei, uns die etwa bei Aufnahthie der 
Taxe vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden⸗ 
Bromberg den 17. ne de 


5 
/ 


Se SS Kbnigl. Preuß. 8 benden 


Sub haſtations⸗ Ee 
EE unter unſerer "Gerichtsbarkeit, 
un Gusſener Kreife: belegene, dem Erb⸗ 
paͤchter Miaſecki en Er checke gers 


wiecie Inowrodawskin poloZona, 
do Ur. Mierzynskiego Majora nale- 
Zen, ktöra podiug taxy sgdovnie 
‚sparzadzoney na 20,137 Tal. 6 fen. 


oceniona, ma bydz na Zaddanie wie- 


. 


rzycieliz.powodu dlugéw publieznie. 
naywigcey daigcemu,sprzedana, kto-, 


‚tem koncem termina licytacyine na 
785 dien 26. Sierpnia r. b, 
dein . Grudnia r. ee E 
sehrgin: 228 ‚Peremtoryczny na- 
o dzieh 14. Marca 1827 
Zrana o godzinie ES? przed Eer 


Sedzig Singer * mieyscu. IE ö 


gone zostälys ti, m; a 
8 deet kupienia maigeych uwis. 


‚di 


stanie, -na pSänieysze zas po- 


dania wzelgd mianym nie bedaie, 


iczeliby Mrd dess nie 5 
pouwadg. waren ; 


W SS CSC 98 Zosla- 


Wia sig. zresztg kazdemu Wolnosé de- 
niesienia nam o niedokladuosclaeh 
iakieby przy sporzqlzeniu taxy zayst 
bylyı naogly. ven SEH SES Së 2353 

Taxa kazdego ezasu w Registratu- 
rze näsz&y PizeyrzaneibydZ moie, 
AR Bydgaszezy 4. 1. -7<K wien. 4826, 


‚Kröl, Pruski- Sad Ziemiatiski, - 


— — Subhastacyiny. 


Folwark. Welnica wieezysto- -dzie- 


rzawny, pod zurysdykcyg nagzg w 
Powiecie ee polodany.. 


5 


1089 


werk Welnſea, S ie einen Flachenin⸗ 
halt von 1082 M. 164 R. hät, und 
mit einem Canon von 53 1 Nr. belaſtet iſt, 
ferner, nach der gerichtlichen Taxe auf 
240 Rthle 20 for. gewuͤrdiget worden 
ft ſoll auf den Antrag der Glaͤnbiger 
Schulden halber öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden, verkauft werden. 

Hierzu haben wir einen Termin auf 
den 4. November c. vor dem Herrn’ 
Landgerichtsrath Chelmicki Morgens um 
9 Uhr allhier angeſetzt? Beſitzfaͤhigen 

Kaͤufern wird dieſer Termin bekannt ge⸗ 
macht, um in demſelben zu erſcheinen, 
und ihre Gebote abzugeben. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Gneſen den 19. Juni 1826. 
Königl. Pre 
1 S 
Za: E 

RE Paten 


ueber das Vermdgen des Ober⸗Appel⸗ 


lations⸗ ⸗Gerichts⸗ ⸗Rath Joſeph von Ku⸗ 
rowski, iſt in Folge deffen Provocation 
auf die Rechtswohlthat der Güter - Ab⸗ W 


tretung und den Antrag eines von ſeinen 
Glaͤubigern am 29. Mai d. J. der Con⸗ 
kurs eroͤffnet worden. 

Es wird daher zur Eiytibirung der 


Anfprüche an die Maſſe ein Connota⸗ 
tions⸗Termin auf den 22. November 
c., vor dem Landgerichtsrath Biedermann 


fruͤh um 9 Uhr in unſerem Partheien⸗ 
Zimmer an eraumt, zu welchem alle un⸗ 


bekannten Glaͤubiger, welche an den Ge⸗ 


x 


do malzonkdw Piaseckich nalezgey; 
maigcy powierzchniey Obislosei 
1082 morgow 164 kwadratowych” 
stop; aktoren kanon roczny w ilosci 
531 Tal. eigzy, pockug taxy 1 
Wirie sporzgdzoney na 240 Tal. 
58 V. ‚oceniony, na ‚2adanie Ge 
hei? z powodu dfugöw publicznie 
‚naywiecey daigeemu Sprzedanym 
byd2'ma, ktôrym koncem termin 
lièytacyiny na dzie n g. Listopa- 
da r. b. zrana o godzinie 9.5 ‚przed 
W. Sedzia Chelmickim we mieyseu 
wyznaczony zostal, Zdolnosé kupie. > 
nin malgcych' uwiadomiarny. o tym 
terminie, aby sig na takowym sta- 
wili i swe pluslicytum podali. 

Taxa kazdego czasu w Registratu⸗ 
re naszey praeyrzang bydz moe. 

Gniens d. 19. Czerwea 1826. 

Kr 61. Fruski "Së Ziemianski. 


1 


N 


Pr o ei a m a. 
Nad maigtkiem Ur. Iözefa Kurow. 
skiego "bytego Sedziego Siet 225 
nego, ‚zostal konkurs W. skutek p o- 
wokacyi tegos, do dobrodzieystwa 
cessyi döhr, i na wniösek jednego $ ` 
pomiedzy wierzycieli jego, „na Hmm" 
29. Maja r. b. otworzonym. 
Wyznacza sie wie termin kono- 
tacyiny do likwidowania mise ch 
pretensyi do massy nd dzien 22. 
Listopada c. zrana o godzinie g. 
przed W. Biedermann Sedzig Zie- 
mianskim w Sali Sadu tuteyszego, 
na ktöry wszystkich nie wiadomyoh 


hi 


2 


laden werden, 


* 


D 


meinſchuldner Anfprüche. haben, vorge⸗ 
um ſolche anzumelden, 
und deren Richtigkeit nachzuweiſen. 

Die Ausbleibenden werden aller ihrer 


N Rechte an die Maſſe für verluſtig erklaͤrt, 


und es wird ihnen ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen gegen alle übrigen Gläubiger 
auferlegt werden, denjenigen, welche am 
perſonlichen Erſcheinen verhindert find, 
werden die Juſtiz⸗ Commiffarii Schulz, 
Niklowitz, Wilde und Lydtke zu Manda⸗ 
tarien in Vorſchlag gebracht. 
Gneſen den 10. Juli 1826. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


SE, ` S 
8 x 


H 


sie, 
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wierzycieli, ktörzyby do wspolnego 
dtuznika mieli pretensye, niniey- 
szém zapozywamy, i2by sig 2 tako- 
wymi zglosili, i rzetelnosé onychze 
Wy kazali. Niezglaszaigey sie z2as 
osadzeni zostang za pozbawiony ch, 
wzgledem praw swych do massy 
mianych, a Koran przeciw s. 
stkim innym wierzycielom wieczne 
nakazanem zostanie milezenie, Tym 
ktörymby do vsobistego stawienia 
iakie zachodzily przeszkody, 


przedstawia im sig na mandataryu- 
S zZ tuteyszych Kommissarzy- 
sprawiedliwogci U Ur. Schulz, 
lo witz, Wilde i Lydtke. 

3 Enieeno d. 10. Lipca 1826. SE 


Nik» 


Bekanntm DS S 


Noch dem hier affigirten Sobhaſta⸗ 


tiond = Patente, ſoll der in der Stadt 
Schwerin a. d. W. belegene, dem pt: 
ſchen Handelsmann Joel Liſſak zu Schwe⸗ 
rin gehörige, auf 208 Rthlr. gerichtlich 
abgeſchaͤtzte Speicher, nebſt einem großen 
und kleinen Hofplatz, oͤffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, wozu 
ein e Termin auf den 4. 
October d. J. hier an der SE 


Stelle anſteht. 


Meſeritz den 29. Mai 1826. 
Kdnigl. Preuß. Landgericht. 


SE Dbwieszezenie, 
Feine 2 matem i wielkiem pod- 


worzem w.miescie Skwierzynie nad 


Wart lezacy, Zydowi Joelowi Lis- 
sak handlerzowi Skwierzyriskemu na- 
le2acy,. a sadownie na Tal, 208. oce- 
niony, publicznie naywigcey: ur 
mu przedanym byé ma. 

Termin peremtoryczno - licytacyi- 
ny wyznaczony jest na dzien 488 ’ 
PaZdziernika r. bh. 

Oadbywas sig bedzie tu w N 
rzeczu w izie sadowey, Ochotę ku- 
pienia maigeych 3 nan ni- 


nieyszém. 


Niedzyrzecz dnia 29. Maja 1826. 
Krolewsko-Pruski Sad Ziemiatiski. 


(Hierzu zwei Beilagen.) 


Erſte Beilage zu Nro. 7J. des Poſener Intelligenz Blatts. 


Zu öffentlichen Verkauf an den Milſt⸗ 
bietenden des im Mogilner Kkeiſe bele⸗ 
genen adlichen Guts Dombrowke, deſſen 
Werth nach der la oöſchafflichen Taxe auf 
15,56 Nehlr. 19 ſgr. a pf. ermittelt 
worden iſt, ſteht ein nochmaliger Bie⸗ 
tungs⸗Termin auf den 15. Nobember 
& vor dem Herrn Landgerichts = Rath 
Schneider Morgens um 9 Uhr hierſelbſt 
an, zu welchem beſitzfaͤhige Kaufluſtige 
vorgeladen werden. EE 
Die Taxe kann 


axe kann in unferer Regiſtratut 


eingeſehen werden. ee? 
Zugleich werden die ihrem Wohnorte 
nach unbekannten Realgläüblger, als: 
der Facundi v. Glißezynski, der Joſeph 
v. Lempiei, der Jacob o. Ulehski, die 
Albrecht von Turskiſchen Erben, die 
Ellſabech Morenneſchen Erben, die Mar⸗ 


tin Pannekſch 


lich vorgeladen, ihre Rechte in dem an⸗ 
ſtehenden Licitations⸗ Termin wahrzu⸗ 
nehmen, unter der Verwarnung, daß 
im Fall ihres Ausbleibens dem Meiſtble⸗ 
tenden der Zuſchlag ert! und na 
geſchehener Zahlung des Kaufgeldes die 
Löſchung ihrer Forderungen, ohne daß 
es zu dem Zwecke die Production der da⸗ 
ruͤber ſprechenden Documente bedarf, 
erfolgen wird. Ne 
Gneſen den 29. Juli 1826, “= 
Königl. Preuß iſches Landgericht. 


A 


SH e 


en Erben hierdurch böffeut⸗ 


ertheilt, und nach 


Subhaſtations⸗Patent. 


E Pätent Subhastacyiny ya S 
Do powtöriey ‚pübliezuey sprze- 
doit naywigcey daigeemu Wsi szla- 


checkiey Dombrowki w Powiecie 


Mogilinskim poloZoney, ktörey war- 
tosé wedlug. taxy landszaftowey na 
15556 tal. 19 58r. C fen, wysledzong 
zostala,. wyZnaczony jest termin li- 
eytacyın 
pada r. b. zrana 0 golzinie 9, przed 
W, Schneider Sedzig Ziemianskim 


nabyweow zapozywanmy, Taxa 234 
W Registraturze naszey przeyrzang 
bydz moge. ee = 

Zarazem zapozywa sie ninieyszym 
niewiadomych nam 2 pebytu swego 
realnych wierzycieli „ jako to Ur, Ju- 


y na dzien 15. Lis to- 


* Sali Sadu futeysze ge, na ktdnx 
zdolnos& posiadania i cha maigeym 


kundeso Gliszezynskiego, Ur. Jozef 


Lembitkiego, Ur. Jakuba Ulieyskie- 


80, Sukces, niegdy Woyciecha Tür. 


skiego, Sukcessorowie niegdy EIS 


biety'Morenne i Sukgesserowie Mar. 


eina Panek izby na tymze terminie 


spraw swych, dopilmowali a to 2 tem 
zagroZenien, Ze ‚wrazie niestawienia 
sig nie tylko_ Przyderzenie na r2ecz 
plus lieytanta ale nawet po wylicze- 
niu summy sZacunkowey wymazanie 


ich pretensyi bez produkcyi potrze- 


„bnych na ten koniec 1 Seiggalacych 
sig do tego Dokumentöw nastapi. 
_ Gniezno d. 29, Lipca 1826. 


. Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski, 


Z 


e 


Le 2 ar EE E E 


5 See 
Das im Mogiluper Kreiſe belegene 
ali iche Gut Glogowiec, welches nach ` 
der. landſchaftlichen Taxe auf 16,522 
Rthlr. 4 far, gewürdigt worden iſt, Doft 
öffentlich an den arm verkauft 
werden. 


Ce dé 


Es iſt hierzu ein Licitations⸗ eri 


auf den t 8. November c. vor dem 
Landgerichts⸗ Rath Schneider Morgens 
um 9 Uhr hierſelbſt angeſetzt. 
Beſitzkahige Kaufluſtige werden mit 
dem Bemerken hierzu vorgeladen, daß 
die Taxe in unſerer Regiſtratur einge⸗ 
ſehen werden kann. 
` Zugleich werden die ihrem Wohnorte 
nach unbekannten Real „Gläubiger, S als: 
der Facundi D 
v. Lempicki, 


; Eliſabeth b. Marenneſchen 
durch unter der Verwarnung ge 

daß im Fall ihr Ausbleiben dem Meiſt⸗ 
bietenden der Zuſchlag erthellt, und nach 


geſchehener Zahlung des Kaufgeldes die 


Soſchüng ihrer Forderungen ohne Produc⸗ 
tion der darüber ſprechenden D Documente 
erfolgen wird. a 
Gneſen den 29. Juli 1826. 
Königl., Preuß. 9 


2 ng — 


nter Verkauf. 
a Die zum Nachlaß des in Swierczyn 
berſtorbenen Podſtoliz Andreas e. Ne 


75 


— 


1 


2 388 


R ës e 8 Ee 


er 
K * El 


N e e 
Wies, Glogowiec w. Powiecie Mo- 
e Polo sons, Etöra wediug. 
Ian. aftowey taxy. na 3 6552 talar.; 
4 rgr. iest ‚oszacowang, publiczuie 
naywiguey Zeen sprzedana byd2 
ma 
Tym koncem Wyzhaczany iest ter 
min lichtaeyiny na,dzien 18. 1 
stopada r. b. zrana o godzinie 9 
przed W. Schneider Segels Zieimian. 
skin, na ktery. zdatnosc i Posiadania 
chee maigcych nab y webe tg Lapo. 
zywamy Wzmianka, Ze taxa W. Regi- 
stratürze SE SE e 


Gliſzezynski, der Jo ſeph o 5 1 0 


kiego, Ur. aku be 125 


EE Sukcessoröw Woyciecha 


"Türskiego, Sukcessoröw po niegdy 
Elzbiecie ‚Marenne z tem zagroZe. 
niem, 26 w razie niestawienia Sie 
nietylko przyderzenie na rzech Plus. 
licytanta, ale nawet Do wiliczeniu 
summy szacunkowey, wymazanie ich 
Bear bez „produkowania $eigga- 
igcego sig 40 (ego dokumentu . 
Sr 
Griezno d. 29. Lipea 1826 
e Pruski Sad Ziemishski 


ER \döbr, 
Do pozostalogci w Swierczynie 
Spee. W. Andrzeia le, 


— 


x 


ſchen, zum Theil im Frauſtaͤdtſchen Kreis Kosciaüskim, ezescig w 


— 


1 


8 N 


ſezetwski gehörig 


2 


en, zum Theil im Köften- 


(GG? 


it Storchneſt belegenen Güter, 


123 


fe, un 
) Swierezun mit dem Zins ⸗ Dorfe 
Feuerſtein, und den beiden Vor⸗ 
werken Bielawy und Ehmielnikowo, 

6) Miaskowo, Gesten? 

e) Kleſzezewo⸗ i 
) Bolanice mit dem Vorwerke gu, 
ſtownica oder Drzoſtownica und d 
Wuͤſte Trzepice, 3 


vi * 


pr 
Zoch? 


kb 


welche im vorigen Jahre, und zwar: 
ad a) auf 704,923 Rtlr. 23 ſgr. 5 f pf. 
„ rise — 7 — 
13% 75 — 22 5ð3 
41,030 — 26 mp 


san 
SC He 


SE 


werden, und es find hierzu drei Bie⸗ 
tungs ⸗ Termine auf Sie, 


r 


nua dien 6. Grudnia r. b., 


ta wity na die 


639 — 

80 Podstolego nafezgce, ezegcig w 
Wschowskim 
© Powiecie nic daleka Osieczny polo. 

Zone delen, „ 

SE Swierezyna z Wsig ezyn- 0 
FKerayminiewo i dwiema folwar. 

kami Bielawy i Chmielnikowo, R 
b Missen e,, 
e Kleszczewo, > 
8)" Bojanice z folwarkiem Brzesto- 
wWnica ezyli Drostownica i pu- 
52039 Traspi cem, 
ktöre w praeszlym roku ‚ a miano- 
IBI SE EE 
ad ) na 104,823 tal. 28 6gr. 52 fen. 
ad b) na, 17,18 — 9 — et 

ade) na 14,36 22 3 
ad ed) na 41,030 — 46 — 1 
eayli w ogöle na 171,949 Telar. 21 

ergr. A fen. ocenione zostaly, maig 

yd na 'wniosek Suktessorgw. dla 
üskuteeznienia dzialow Publieznie 

nay wiecey daigcemu sprzedane, 3 

weceluvtym tray términa lieytacyine 


2 


KT 


— 


— 


— 


2 


dien 6, Marca 182% 
H 
9 CGrerwed 182 „ 
præed Delegowanzm W. Gregor Se. 
dei Ziemianskim zrana 0 godzinie 
ier w naszem pemie szkaniu sado. 


den. Beſitzfaͤhigen Kaͤufern werden dieſe wem bazuses ene zostaly. Do po. 

Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ siadania zdenym küpcom terminale 

macht, daß in dem VVV 

dachte Güter dem Meiſtbietenden nach iz * ostatnim terminje wspomnione 

vorheriger Genehmigung der Erben zu⸗ dobra naywigceydageemu; bo po- 

ſchlagen werden ollen „ Przeilntem 'zezwoleniu Sukcessorow 
, Przysadzone beda, 


N 


S verchelichte 


— 1640 — 


Die Kune ſo rie die Bedingungen, 


Töngen zu jeder Zeit in unſerer Regſſtra⸗ 


tur eingeſehen werden. 
SE den 8. Juni 1826, 85 
SE Preuß. Lansgericht 


— — 


. 
De Cathariva geborue N 
Laurentowska und deren 
Ehemann Valentin Laurentowski zu Ko⸗ 
ſten, haben die Guͤtergemeinſchaft unter 
ſich ausgeſchloſſen, welches nach . 422 
Tit. I. Thl. II. bed Allgemeinen Land⸗ 
Rechts hierdurch zur e Keunk⸗ 5 


niß gebracht wird. D 


Frauſtadt den 3. Auguſt 1826. 


d e BL ſches arsch 25 


Sur PR e? Sr 
‚Sub haſtat Le Dës Patent. 
Dos unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Oſtrzeſzowſchen Kreiſe belegene, den 
Myſzkiewiczſchen Erben zugehörige Gut 
e nebſt Zubehör, welches nach 
der gerichtlichen Taxe auf 51,010 Rtlr. 


ER EEE 


e 


12 ſgr. 11 pf. gewürdigt worden iſt, 


ſoll auf den Antrag der Gläubiger Schul 
den halber oͤffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden, und wir haben 
noch einen peremtoriſchen Biekungs⸗Ter⸗ 


min auf den 28. October c. vor dem 


Herrn Landgerichts⸗Rath Lenz Morgens 


eden frei ſteht, innerhalb 4 


um 9 Uhr allhier angeſetzt. N 

Beſißz⸗ und zahlungsfaͤhigen Käufern 
. dieſer Termin mit dem Beifügen 
hierdurch bekannt gemacht, daß es einem 
Wochen 


Tax g iako-i warunki kupna kazde. 
go czasu W Registraturze e 
przeyrzeé mozua. 
Wschowa d. 8. Czerwca 1826. 
Kröl.-Pruski: Sad Ziemiahski. 


OBWIESZCZENIE, 
Katarzyna Gulczynska zumezna 
Laurentowska i matzonek teyze Wa. 
lent) Laurentowski z Kosciana wspol- 
nosë maiatku bomiedzy sobz wyig- 


Ce, co sig stöspwnie do przepisu 


$. 422 Tyt. I. Czes& II. Powszechne- 
go Prawa Kraiowego ninieyszem do 
wWiadomosci publiczney podaie, 
Wschowa d. 3. Sierpnia 1826. 
‚Kröl P Bad Ziemianski. 


b Dobra eee pod 2 N 


keys Dasz3. zostaigce W Powiecie O. 


strzeszowskim polozone, do Sukces- 
sorow niegdy Jerzego Myszkiewicza 
naleZace wraz z przylegtosciami, kré. 
re wedlug’ taky ‚sadowey. na 51,010 
Tal. 12 sgr. rt fen, ocenione zosta. 
iy, na Zgdanie,wierzycieli,:2 :powos 
du diugow publiczuie naywigcey da- 
igcemu sprzedane bydz maa, kré, ` 
rym köfcem jeszıze jeden termin 
peremtoryczny na dzien 2 8. Pa E. 
dziernika r. b. zrana o godzinie 
gtey przed Deputowanym W. Sedzig 
Lenz tu w a SC 
zostal. c 

Zdelnss Keiers i Gabes po- 
viadaigcyeb — o terminie 


— 


dor nie uns die etwa bei Aufuah⸗ 
me der Taxe eee Mängel an⸗ 
zuzeigen. 

Krotoſchin 55 13. Juli 1826. 
ana. er Setzung 


Bekanntmachung. 

Das eine halbe Meile von hier in dem 
Dorfe Kainſcht unter Nro. 22 belegene, 
dem Lieutenant Carl: Wilhelm Ewald 
Roͤmpler zugehbrige Voigtey⸗Gut, wel⸗ 
ches nach der gerichtlichen Taxe auf 
4192 Rthlr. 8 for. gewürdigt worden 
iſt, ſoll Schulden halber oͤffentlich au 
den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Zär Geen 8 drei Bietungs⸗Ter⸗ 


eg 20. ee 
S deu 15. December e 6 
allhier angeſetzt. SE f 
Beſitzfaͤhigen Käufern: wird (uer Ter- 
min mit der. Nachricht bekannt gemacht, 
daß die Taxe in unſerer en 
gien werden kann. 
Meſeritz den 10. April 1826. = 
Kbnigl. Preuß. Leg c 


2647 


— 


tym z vädmienicniem, 32 w przeoig: 
gu 4ch tygodui pred mie termi- 
nem kaldemu zostawia sie wolnoß& 
doniesienia nam 0 niedokladnosciach 
iakieby przy, sporzadzeniu ed 
20580 byty mogly. 

n d. 13. Lipca 1826. N 
RT GI. Pruski SE Ziemianski, 


Obwieszezenie.. 
ass Karola Wilhelma E. 


Ee Roemplera-porucznika;. pol ` = 
mili iu od. Migdeyreeeza w WSI Kg 


szycy pol Nr. 22. leZace, sadounie 
ma tal. 4192 Sbrgr. 8 ocenione pu- 
blieznie naywigcey daigcemu 2 Przy⸗ 
czyny diugöw przedane bydz ma. 
W rm celu er, uzy 
termina tieytacyine > 
na dzien 18. Sierpnia, 
na deier 20. Paödziernika, 
na dien 15. Grudnia r. Dr 
tu w zu 
Ochote kapienia ge uwia- 
domiamy o tycliZe terminäch, 2 tem 
nadmienienicm, ze taxg See 


es Registraturse er ee 
SS 


Micdayrzecz. ER 10. Ne 7826. 
Krélew. Pruski Sad Ziemiatiski, 


= 5 


S Edietal⸗ Eitatio SECH 
Da uͤber den Nachlaß des am EE No⸗ 
dember 1825 hier verſtorbenen Juſtiz⸗ 
Kommiſſarius Mallow I. durch das heut 
erlaſſene Dekret der erbſchaftliche Ligui⸗ 


e ée worden 18. SE? 


EE EEN 
8 nad pozostaloscig zmar. 
er tu dnia 15. Listopada r. z, Ur, 
Mallowa Komibissarza Sprawiedlis 
wosci, przez ro porzadzenie dais 
ER PpProces spälkowo- -likwidä- 


— 152 e 


laden wir alle diejenigen, welche an den eyiny otworzonym zostat, przeto 
S Verſtorbenen Forderungen haben, vor, zapozywamy wWszystkich tych, kré 
ſich in dem zur Ligudation derſelben vor Wei do zmarlego pretensye mai, aby 
dem Depp Kammer Gerichts ⸗Aſſeſſor sig w.terinimie. do likwidacyi önych- 


Wegner am 30, September c. hier 20, na dien 3 0 Wrreinuidreb 


anſtehenden Termine entweder perſonlich wyznaczenym, osohiscie, lub przez 
oder durch Bevollmächtigte, wozu wir Pelnomocnikow, na ktörych-im tu- 
ihnen die hieſigen Juſtiz⸗ Kommiſſarien teyszych Kommissarzy Sprawiedli. 
Hunke, Rdͤſtel, v. Wronski und Wolny wosci Hünke, Roestla, Wronskie- 
vorſchlagen, zu geſtellen, ihre Anfprüche go i Wolnego propohuiemy, wirbie 
aitzugeben und zu beſcheinigen, widrigen⸗ vaszey slron, przed Ur. Wegner As, 
falls fie aller ihrer etwanigen Vorrechte sessorem Ge Kameralnego, stäwi- 
für verluſtig erklart, und mit ihren For⸗ i, preieusye Sswe podali i udowo- 
derungen nur an dasjenige, was nach dnili. Wrazie albowiem Przeci- 
Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubi⸗ nm za utracaigegch- swe prawa 
ger von der Maſſe noch übrig bleiben er Sech 1 2 E 


konnte, verwieſen werden fe = = oyami swer 
Meſeritz den 4. Mai 1826. ni ba 
a Ben REH szonych i 
SE = “ stahle. 


Migdzyrzecz d. 4. Maia 1826. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski.. 


a nn 
5 e Le AE KEE 


Ebletal⸗ Citation a ‚Zapozew Edyktalny 


und 
Bekanntmachung. 3 SE 


Die hierſelbſt unter der Nro. 184 Se Plac do zabudowania tu Mie- 
SC auf 73 Rthlr. 3 ſgr. 6 pf. ge⸗ dzyrzeczu pod Nr. 184 lezgey, da 
sichtlich abgeſchaͤtzte, zu dem Nachlaſſe pozostalesei zwärlego W roku 1821 
des hierſelbſt int Jahre 1321 verſtorbes sukiennika Samusla Kless nalezgcy, 
ien Tuchmacher Samuel Kloß gehörige 3 na talar. 7³ sgr. 3 fen, 6 sgdownie 

Wauſtelle, ſoll Schulden halber dffeni⸗ otaxowany; mabydz publicznie nay- 
lich an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ wigcey daigcemu 2. Freen du. 

dein Dazu Debt ein peremtoriſcher Bie gow przedany. 

a tungs⸗Termin auf den 3. November Termin peremtoryczno- leytaeyi. 
en Vormittags um 9 Uhr vor dem Lande ny do Ier przedazy wyznaczeny 
iz Kath. ä wi an Pra) pada na dzien 3. te 


x 


— 


ber-Gerühföfee EH „ zu welchem Baß, 
luſtige und Beſitzfaͤhige hiermit en 
den werden. 


Der Meiſtbietende erhält gegen gou 
fofortigen® Wiederaufbau des Hauſes und 


Berichtigung der ſtaͤdtiſchen Abgaben und 
Laſten, die Feuer⸗ Entſchaͤdigungs⸗Gel⸗ 
der mit 475 Rthlr. ausgezahlt. : 
Zugleich laden wir alle unbekannten 
Gläubiger des verſtorbenen Samuel 


Kloß, über deſſen nachgelaſſenes Vermd⸗ 


gen der Concurs edoffnet worden, hier⸗ 
mit vor, Dë ebene falls in dem oben an⸗ 
geſetzten Termine zu melden, und ihre 
Forderungen an die Maſſe zu liquidiren 
und zu beſcheinigen, widrigenfalls fie 
damit werden praͤcludirt, und ihnen gr: 
gen die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
Meſeritz den 20. Juli 1826. 
Gene Gen E 


Setvuneséan ` 


7 subhastzeyinego, 


Nach den hier affipisten Subhoſta⸗ 
tions⸗Patente ſoll das in der Stadt Braͤtz 


unter der Nr. 6, belegene, dem Bürger 


und Tuchmacher Wilhelm Pfeiffer gehoͤri⸗ 
ge und auf 951 Rthlr. 15 Sgr. gericht⸗ 


lich abgeſchaͤtzte bürgerliche Grundſtück, 


42327 


— 


dla r. h. o gedzimiegtey'grama przed 


Sadzig Ur. Fleischer w mieyseu sg 


dowem, nz klöry ochote kupienia 


maigcych i posiadania zdolnych ai. 
nieyszein any. Nayssigcey da- 
igey dostanie za jak nay pradszem od, 
budowaniem domu i za uiszczaniem 
Dodatkew i cicero mieyskich, a- 
grody -Sgniowey 4/5 lal. f 
Frzytem Zap6zywamy eh 
niewiadomyel Wierzycieli zmarlege 


Samuela Kloss, nad ktörego pozo- 


stalym maigtkiem konkurs otworzo- 
mmm zostal, aby sie takze w termi- 


nie powyzszym stawili, pretensye 


swe. d mass y likwidowali i udowo⸗ 
dnili, w razie albowierh præeciwnym 
zostang z takowemi. prekludowani i 


wieezne im milczenie przeciw reszcie 


Wierzycieli nakazanem bedzie, ` 
Miedzyrzecz d. 20. Lipea 1826. 


Kréi, Prus. Sad Ziemiahski. 


1 TER ` 
Podlug wywieszonego tu patent 
Srunt mieyski * 
‚miescie Broy each pod Nro, 6. Leis- 
cy; obywatela i sukiennika Wilhel- 
ma Pfeiffra a Wrasny, i na 951 Tal. 
LES? Sr. egdownie otaxöwany; sklada- 
igey sie z domu mieszkalnego, bu- 
denk tylnego, stodoty; czterech 


beſtehend aus einem Wohnhauſe, Hinter⸗ kawalke n roli, dwöch Jak 1 irzech 


` gebäude, einer Scheune, vier Flecken 


Land, zwei Wieſen und drei Gärten, df⸗ 


fenklich an den Meiſtbietenden verkauft 
werben, wozu ein peremtoriſcher Bie⸗ 


7, 


egrodöw, publicznie e da- 

jacemu ma bydz praedany. - 
Termin pereintoryczuo- licytagyi- 

my wyzuaczony jest do és praeda2y 


* 


legene, dem 


= vm, Kaufufige vorgeladen werden. 


e su: Seapm 26 80 vm: vam 


SE 1644 — 


kai eu hier an der De 


am 18. Oktober e, anſteht. 


Meſeritz den 15. Juni 1826. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 
Das hlerſeloſt unter der Nro. 48 Be: 
Bürger und Tuchmacher⸗ 
meiſter Johann Daniel Jakek gehörige, 
auf 554 Rtlr. 9 ſgr. abzeſchaͤtzte Wohn⸗ 
haus nebſt Hofraum, ſoll Schulden 
halber oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. ZE 

Der peremtoriſche Licitatlons⸗Termin 
ſteht Hier auf den 20. October e, a 


e den 29. Jun 1 826 E 


on 

In termine den 18. September 

d. J. des Vormittags werden 130 Stuͤck 
Schaafe, nebſt der diesjaͤhrigen Fruͤh⸗ 


jahrsſchur⸗ Wolle von denſelben, zur 


Deckung der Koſten in Unterſuchungs⸗ 
Sachen 
und Johann Gorski e EE 
veräußert werden. 


Kauſluſtige werden zu Se 8 ` 
SS Termine eingeladen, der Meiſtbietende 

kann des Zuſchlages gegen gleich baare 
Bezahlung gewaͤrtig fein. 


Kozmin den 3o; Auguſt 1826. 


Königl. ee E 


rel. Pruski 


wider den Xaver Centkowski 


na gë r8 ‚Pazdziernika r. b. 
tu W Misdzyrzeczu aw 8 . 
wem. . 4 

Migdzyrzecz d. 15. Cerwea 1826. 
Kroölewsko-Pruski Sad Ziemianski, 


x 


"Obwiesczenie, 


Domostwo tu w Miedzyrzeczu 
pod Nr. 48. lezace, obywalela i su- 


kiennika Jana Daniels Jäekel,wlasne 
i na 55% Tal. 9 äer, wraz z’podwo- 
rzem otäxowäne, publicznie nay= 
wigcey daigcemu 2 "przyCzyny dlu- 
g ma by dz przedane. 

Termin peremtorycznos „leytacyi- 
ny przypada na dzien 20, PAE 


1 J. 29. Gzerwea 1 


Ohwieszezenie, 

W terminie dnia 18. Wrze: 
nia r. b. przed poludniem sprzeda - 
ne zostang publieznie tu w KoZmi- 
nie 130 sztuk owieei 2 tych2e t tego- 
roczna wiosenna strzyszka KSC 
na zabezpierzenie kosztöw ` W spras 
wie kryminaluéy n. p. Xaweremu 
Cientkowskiemu i Janowi Garsklemu. 
Chet kupna maigcych wzywa sig na 
powyäszym, terininienay wigcey daig- ` 


5 v. b. tu w ee 
= 


D 


cemu i Sotowizng natychmiast e 3 


egcemu przybicie zapewnia sig. 
Kozmin d. 30, Sierpnia 1826, 
Krol. Fruski 5 


x 


Sad 2 1. 


A 


` Sech Soin d Div. 71. des . an Blatts 


SC —— — 
e 


Su bhaſtations⸗Patent. 
Das unter unferer Gerichtsbarkeit, 


i unter Nr. 546 hierſelbſt belegene, den Ca⸗ 


ſiimir Bedliarkiewiezſchen Erben gehöri⸗ 
ge Grundſtück nebſt. Zubeßdr, welches 
nach der gerichtlichen Taxe auf 231 


Nee. gewurdiget worden At, ſoll auf 


den Antrag der Erben, Theilungshalber 
an den Meiſtbietenden verkguft werden. 
Der Bietüngs ; Terinin iſt auf den 
1. Hetober c. vor den Herrn Land⸗ 
Gerichts Rath v. Poteykowski Morgens 
um 9 Uhr allhier angeſetz. 
Beſitzfaͤhige Käufer werden zu Semi: 
ben vorgeladen, um ihre Gebote abzu⸗ 


geben, und demnächſt den Zuſchl ag zu 
. EE SE 
Gneſen : Junt 1826, 
12 Lë 


e Königl. eka GE 


SEENEN aten 2 
Dem Auftrage des Königl. ade 
richts zu Poſen zufolge, haben wir. Juin 
offentlichen Verkauf des zur Christa 
Gokkhilf Ingendorffſchen Nachlaß Maffe 
gehbrigen, in der Skadt Sbröpcko auf 
der Schloͤßgaſſe unter Neo. 175 belege⸗ 
nen Grundſtücks, beſtehend aus einem 
Wohnhauſe nebſt einen kleinen | kalle, 
Hofraum und einem kleinen Gärten einige 


Patent ee, 
Nieruchemosé pod ‚Jurysdykeya 


nas w.miescie luteyszyın Gol Aro. 


546 poloZöna, do sukcessorow Ka- 
zimierza Bednarkiewieza EEN 


Wraz zarzyleglosciami, „ ktora podiug 


taxy sadownie sporzgdzoney, na 
231 Tal. jest ocenjong, na Zadanie _ 
Seege P ‚selu ig 


min ee na d zi en 11. Paz 


dziernika r. b. 0 godzinie, 94 zrana 
Przed Sedzig Ziemianskim W. Po- 
trykowskim w. mieyscu wyznaczony 
zostaf. Na ktöry zdolnosé kupienia 
maigeych köncem. ‚podania plusliey- 


tum a pastapnie oczekiwania przyde- 


xzenia. ninieyszem Zapozywamy. 


Si Gniezuo.d. 12. Czerwea 1826, 


Krol, Sl, Pruski Sad Liemiaüski. 
a Pa ‚Subhastacyiny 
. Stösownie do ‚polecenjaKröl, Sadu 
Ziemiatiskiego | ‚w Poznauiu wyzna- 
Nis do „sprzedazy, publiczuey 
Bieruchomogeh, do ı massy sp: 
Krystyana Get? a In ndorff nale- 
ge, pod No, 175 W. mieseie O. 
resch a ulicy_zamk Nr polo2o- 
Ze 'sklädaidcey sie 2 ee 
nego, stayni maley, podworza i o. 


Obſtbaͤume enthaltend, welches auf At eege malegeg zawieraigcego niekto- 


Rthlr. gerichtlich abgefchäßt worden, im 


Wege freiwilliger Subhaftation Behufs 


re drzewa oWwocowe, kiöre na 310 
tal. sadownie otaxowana zostala, w 


ſtige, Beſitz⸗ 


nen Müller e Eheleuten hinter⸗ 
= liebene 


der Erbthellung, einen Termin auf den 
27 November c. Vormittags um 9 


Uhr in der Magiſtrats⸗ Stube au Obrzycko 


anberaumt. 

Zu dieſem Termin laden wir Kauflu⸗ 
und Zahli ingsfaͤhige wit 
deim Bemerken ein, daß Meiſtbietender 


den Zuſchlag zu gewärfigen hat, ſofern 


geſetzliche Hinderniſſe nicht eine Ausnah⸗ 
me nothwendig machen. 

Samter den 23. Auguſt 1826. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


1546 


e 


are dobrowolney zubhastacyi 255 


powedu dzialöw, termin na dzien 
27. Listopada x. b. o godainie g. 
przed poludniem , ia bie e 


W Obrzycku. 


Na termin ten waywany DEG 
Kupiepis maiacych i posiada& i zapla- 
cié zdolhych. z tem nallmienieniens, 


12 naywigcdy daigey Pray bicia Se: 
dziewa6 sig moie, skoro prayne ia- 


kowe nie zayda Przeszkody. 


‚Szamotuly d. 23. Sierpnia SH x 


Kıölewsko Pruski Sad Pokoiy, ee 


Bekanntmachung. 
Zum Verkauf der nach den berſtorbe⸗ 


dazu ge⸗ 


und, ‚pertinentien, ſo 


zu Sbrzycko en, und auf 421 SH 
geſchaͤtzt, wird hiermit im Auftrage des 
Königlichen Landgerichts Poſen, ein 


Subhaſtations⸗Termin guf den gten 


November e, Vormittags um 9 Uhr 
im Magiſtrats⸗ Zimmer zu Obrzyckd an⸗ 
geſetzt, welches hierdurch Zahlungs⸗ und 


Beſitfahlgen bekannt gemacht wird. 


Samter den 18. Auguſt 1826. 


N Eise, et rm 


 Obwieszcezenia, = SE 
Koncem sprzedazy nieruchomo« 


Sei po ‚zmarlych er Stab mat s 


Fe 


ei 2 tmlyna wiatropednego 1 do nie. 

go naleZacych at i Perünencyi 
oraz narszedzi — 

w Obrzycku poloZony i na 421 talar. 


oceniony, wyznacza sig ninieyszem 
2 zlecenia Krol. Sydu Ziemianskiego 


w Poznoniu termin subhastacyiny, na 
gelen 9. Listopada r. b. 0 god, 
ER przed poludniem W Izbie. magi: 
stratu w ‚Obrzycku, o cem do pla. 
cenia ı, Posiadania de lng ch sig, 284 
wiadomia. Së 
Be ES 18. Sierpnia 1356. 
Eren Pruski, SE der 


8001 dee GC SE 


8 8 


das allhier in der Predigergaſſe sub Nro. 
289: belegene, in Fachwerk erbaute, mit 


= 
7 


A SE = FE ER : 5 
Su bhaſſations Patent. 
Auf den Antrag eines Gläubigers foll 


Schindeln gedeckte, dem Tuchmacher 
Johann Danjel Wͤrbel eigenthümlich 


zugehörige Wohnhaus nebſt Hofraum und 
N Nebengebaͤuden, welches alles zuſammen 


laut gerichtlicher Taxe auf 160 Rthlr. 


abgeſchaͤtzt iſt, im Wege der nothwendi⸗ 


gen Subhaſtation verkauft werden. 


ſchlag gewärtigen kann. a; 
Die Taxe iſt taͤglich in unſerer Regi⸗ 


In Gefolge Auftrags des Königl. 


Landgerichts zu Frauſtadt haben wir da⸗ 
her einen peremtoriſchen Bietungs⸗Ter⸗ 
min auf den 23. Oktober d. J. Vor: 


mittags um 9 Uhr in unſerm Geſchaͤfts⸗ 


Lokale angeſetzt, und laden zu demſelben 
Kaufluſtige mit dem Vemerken ein, daß 
derjenige Meiſtbietende, welcher die er 
forderlichen Zahlungs⸗ und Beſitzfahig⸗ 


— 


"geb en wird nachweiſen können, den Zu⸗ 


ſtratur einzuſehen, die Kaufbedingungen 
ſollen in termino eröffnet werden. 
Bojanowo den 9, Auguſt 1826, 


K bn ig l. Preuß, Sri edensger ich 2 


— — 
2 En 


Bekanntmachung. 
Im Auftrage des Königl. Landgerichts 
zu Frauſtadt, haben wir zum offentlichen 


Verkaufe des den Tuchmacher⸗Meiſter 
Gottlieb und Maria Eliſabeth Hein⸗ 


2 — 1647 — 


Patent Subhastaeyiny, 
Na wniosek wierzyciela wa bydz 


dom mieszkalny tu w Bojanowie W 
uliey kaznodzieyskiéy pod ñiezbg 289 
poloZony, weryglowke wybudowany, 


szkudfami pokryty i sukiennika Jana 


Daniela Wuerbel dziedzieznie was. 


ny wraz z podwörzem i zabudowa- 
niem, ogölem wedle taxy sadowey 


na 160 Tal, oszacowany, drogg ko- 


nieczn&y subhastacyi sprzedanym. 


Ziemianskiego w Wschowie wyzna- 


cy lismy wWisc do sprzedazy tey ter- 
min zawity na dzien 2380 Pa. 
dziernikar, b. przed poludniem 


© gtey godzinie tu w domu urzedo- 
wania naszego, na ktöry öchotg, do 
kupna maigcych 2 tem nadmienie- 
niem zapraszamy, iz ten tylka nay«e 
wigecy daigey, ktöry potrzebne przy- 


mioty, placy i nabycia okaza& bedzie 
* stanie, prayderzenia spodziewas 


sig moge. ö 


naszey przeyrzang bydz moie, wa⸗ 


runki kupna zas ww terminie ogloszo- 


"Wemmel e 


ruski Sad 


\OBWIESZCZENTE. 
skiego W Wschowie wyznaczylismy 


termin do Publiezney sprzeda2y do- 
mu pod liczba 139 w Sarnowie po- 


W skutek poleeenia Przesw.. Sadu 


Taxa codziennie w Registraturze 


2 Les Ce nr 27 
Bojanowo d. g. Sierpnia 1826. 
okoiu, 


2 zlecenia.Krol. Sadu Ziemiat- - 


— 


ſchen Chen SE zu Sarne 
unter Nro. 139 belegenen Hauſes nebſt 
zweien Ackerſtücken und einer Scheune, 
welches gerichtlich auf 258 Rthlr. abge⸗ 
ſchaͤtzt worden, im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtation einen Termin E 
den 30. October d. J. Nachmittags 
um 2 Uhr in loco Sarne auberaupt, 
zu welchem wir Kaufluſtige hiermit ein⸗ 
laden. 
Rawicz den 24. Juli 1826. 

Königl. . Briepensgerigt 


en Sr 


Der Sohn des Amts = Wochtweiſers 


zu Dußno,- Mogilnoer Kreiſes, Bro m⸗ 


berger Regierungs⸗ Departements, Nas 
mens Ludwig Stoltz, hat ſich eines Dieb⸗ 
ſtahls und Straßen⸗Naubes ſchuldig ges 


macht, jedoch vor ſeiner Arretirung auf 
flüchtigen. Fuß geſetzt, und fein Aufent⸗ 
haltsort iſt unbekannt. 

Er ſoll ſich dem Vernehmen nach bei 


einem Jäger-Bataillon engagirt haben, 


und wird das von feinem Vaker angege⸗ 
bene Signalement mit dem Erſuchen an 
alle rein, Militair- und Eivil-Behdrden 
beigefuͤgt, falls ſich der Verbrecher be⸗ 
treten laſſen ſollte, ihn zu arretiren und 


an Rais abliefern zu laſſen, oder falls er 


beim Milltair engagirt iſt, uns von ſei⸗ 
ner de in Henntuiß bin zu 
SE 8 : ; 


1648 — 


1288380 wraz do niego przy naleza- 
cyeh dwuch kawalkow voli i ‚stodoly, 
sfawetnym Bogumilowi i Maryannie 
Elzbiecie malZonkom Hain nalezg- 


eege, ktöry na 258 Tal. otaxowany 


zostal, drogz potrzebney subhasta- 
eyi, nadzien 30. PaZdziernika 
r. b. o godzinie 2. popoludniu in 
loco w Sarnowie, do ktörego ochate 
do kupna maja cych SE wzy- 


amy. 


Rawicz d. 24. Lipca 1826. 


Krol Pruski Sad Pokoju. 


Syn wachmistrza amtowego z Du- 
szna Powiatu Mogilinskiego w De: 


partamencie Bydgoskim, Ludwig 
Stoltz popelnil kradzieZ i lupiez na 
publiezney drodze, a zbieglszy przed 
aresztowaniem go, nie jest 8 
ie go wiadomy. Podlug powiesci 
mial sig zaciagnaé do jednego bata- 
Jonn strzeleöw. Przylgczaia ryso- 
Dis przez oyca ego Bodany „ WIV 
ward wszelkie woyskowe / cywilne 


wladze, azeby raeczonego 2brodnia- 


r gdyby byFwysledzonym aresz- 
towaly i do nas odestaly, lub gdyby 
sie do woyska zaciggnat, aby nas o 
aresztowaniu go  umwiadomily. g 


x 


e 


chen Hut. 


Signalemenk, 


Ludwig Stoltz, 22 Jahr alt, Father 
liſcher Religion, geboren zu Gueſen, 5 
Fuß 5 Zoll groß, hat dunkle kurz ver⸗ 


ſchuitkene Haare, graue Augen, rundes 


Geſicht, geſunde Geſichtsfarbe, vollzaͤh⸗ 
lige Zähne, war bei feiner Entweichung 
bekleidet mit einem dunkelblau tuchenen 
Ueberrock und dergleichen Knöpfen, mit 


Multon gefuttert, einem dergleichen 


Mantel, einer kattunen Weſte, einem 


rothen Halstuche mit weißen Blümchen, 
grau tuchenen Beinkleidern mit ſchma⸗ 
len rothen Schnürchen an den Naͤthen 
beſetzt, ordingiren Stiefeln und derglei⸗ 
Er ſpricht deutſch und pol⸗ 
niſch und hat ſeinen Taufſchein und ein 


Atteſt des Domainen-Amts Trzemeſßzuo 


aus Duſzno dakirt bei ſich, welches Atteſt 
er kurz vorher erhalten, als er bei dem 


S Executor Heimlich zu Gueſen in Dienſte 
gieng, wo er aber nicht lange geweſen 
ein ſoll22s 


Poſen den 20. Auguſt 1826. 
Koͤnigl. Preuß. In quiſitoriat. 


x 


St 


> 


Bekanntmachung. N 
Am 6. Juli d. J. iſt an der, dem 
Dorfe polniſch Przylubie Bromberger Kreis 


ſes gegenüber liegenden Kempe auf der 


Weichſel ein unbekannter kodter menſch⸗ 
licher Körper gefunden worden, da der⸗ 


3 
Ludwig Stoltz liczy wieku swego 
22 lat, iest religri katolickiev, rodem 
z Gniezua, 5 stöp 5 cali wysoki, 
ma ciemne krötko strzyZone wlosy, 
szare cy, okragla twarz, zdrowz 
cerg, zupelne zeby. Przy uciecz- 


ce byl ubrany wesurdut ciemno mo- 


dry 2 takiemiz guzikami, podszyty 
multonem, w taki2 pfrascz, katuno- 
wa kamizelke, czerwong chustkg na 
szyı 2 bialemi kwiatkami, szaraczko- 
we sukienne spodnie z vzerwonemt 
wgkiemi wypustkami w ‚szewkach, 
böty ordynaryine i kapelusz.  Mowi 
po polsku i po niemiecku i ma sw 


‚metryk& oraz attest amtu narodowe- 


go Trzemeszynskiego 2 Duszna da- 
towany pray sobie, ktöry to attest w 
krötce przed tym zyskat, -gdy sig 
udawal w-sluZbe do Exekutora Heim- 
lich! w Gnieznie, gdzie iednak diu- 
go nie zostawal. ES 
Poznen d. 20. Sierpnia 1826. 
Krol. Pruski Inkwizytoryat. 


: Obwieszczenie. 
W dniu 6. Lipca r. b. znaleziono 
ciabo nieznaiomego czlowieka przy 
kempie znayduigcey sig na Wisle o. 
podal wsi Przylubia Powiatu Bydgo- 
skiego, Gdy cialo to iuZ mocho pod. 


SZ 


II ea 


ſelbe jedoch ſchon im hohem Grade in Padte zepsuciu, zatem przy pizedsie. 
Verweſurg übergegangen war, ſo konnte wzigtey obdukeyi dato sig tylkorozpo. 
bei der abgehaltenen Obduction nur er- znac, iz to bal mlodzieniee lat okolo 
mittelt werden, daß es ein Knabe von 14 liezacy, nie maige na sobie scze-: 
ungefähr 14 Jahren ohne ſouſtige bes gölnych oznakow. Wilos na glowie 
merkbare Koͤrperabzeichen mit bräunlichen byk:ciemno- blond. Spodziewaßsie. 
Kopfhaaren geweſen, der aller Wahr⸗ nalezy, i2 przy kapaniu sie, utongt. 
ſcheinlichkeit nach, beim Baden ertrun⸗ Waywaig sig ninieyszem krewni 
Ti, GC 25 nieboszczyka a mianowicie ci, kré. 
Die etwanigen Angehörigen des Ver⸗ rey potrafig. zda& obiasnienie o spo- 
ungluͤckten oder diejenigen, welche über schie smierei onegoz, aby sie tym 
deſſen nähere Todesart Auskunft zu ges koncem zglosili do Podpisanego In- 
ben vermögen, werden aufgefordert, kwizytoryatu lub do Sg du tego bod 
ſich entweder dieſerhalb bei dem unter⸗ ktörego z08taig iuryadykeyg. i 
zeichneten Inquiſitoriate oder bei der ) e 
ihnen zunächft vorgeſetzten Gerichtsobrig⸗ Koronowo d. 11. Bierpn, 1826. 
keit zu melden. 3 5 3 
Koronowo den 17, Auguſt 1826. Krol. 
Kbnigl. Preuß. Inquiſitorlat. 


SS Edictal = Citation, Zapozew Edyktalny. 
Johann Gottlieb Denkert, ein Sohn Jan Bogumil Denkert, syn Bop, 
des Gottlieb Denkert und der Helene, mila 1 Heleny 2 Rodewaldow Den- 
gebornen Rodewald aus Krotoſchin ge⸗ kertow, 2 Krotoszyna rodem, ktöry 
buͤrtig, welcher im Monat December w miesigen Grundniu 1806 do woy- 
1806. in das Herzoglich Warfchaulſche ska Xiestwa Warszawskiego zacig- 
State getreten iſt, ſeit dieſer Zeit aber guiony’zostal, i od ezasu tego o 2y 
von feinem Leben und Aufenthalte keine ciui mieyscu pobytu swego Zadney 
Nachricht gegeben hat, wird auf den An= nie dat wiadomosci, na Wniosek 
trag ſeiner Mutter und ſeines Curators matki swey i Kuratora, publieznie 
hiermit öffentlich aufgefordert, ſich vor sig ninieyszem way wa, aby sig przed, 
obersfpäteftend in dem peremtoriſchen a naypo2niey w terfihie peremtory. 
Termine den 23. Juni 1927 Vormit⸗ cum na den 28. E 
tags um 10 Uhr vor dem Deputirten Juſtiz⸗ 4827 pred poludniem o Sodzinie 


— 8 
S 


1 


= — 1651 — 

Rath pa Ge gaſdlich oder ſchriftlich 10. pred Deputowanym Sadeig 
zu melden, und von ſeinem Leben und Pratsch wyznaczonym, osobiscie lub 
Aufenthalte Nachricht zu geben, widri⸗ na pismie zglosil, 10 swem 4 
geufalls er für opt erklart, und fein Ver⸗ mieyscu zamieszkania doniöst, 
mögen ‚feiner. Mutter ausgeantworket przeciwnym bowiem razie za uma- 


werben wird. SS nege uznanym, a maigieki 988 matce 
30 8 den 12. Auguſt 1826. u. #ydanym bedzie, 
u Thuru⸗ und Taxisſches Krotoszyn d. 1. Sierpn. 1826. "E 
Fürſtenthums⸗ Gericht. Xigzecia Thurn 1 Taxis SS 
Kigstwa, 


Ser 


* E 13 5 e SE 


Sireeerttéë: E z 


N 


Bei G. E. Nauck in Berlin ER E und bei E. S. SEO in Bon, 


Bromberg und Liſſa zu haben: 
Manuel de la langue et de SES ts e frangoise par Ldeler et 
Nolte, 2 Vol, carton. 3 Rthlr. 10 Sgr. 


Doniesienie literäckie, - 
2 Foncem miesizca biezgcego Wrzeönia wyid2ie 2 druku ke 2. 


ka: kası Hoy eglelyezne poezyi polshiey, w Plehnosciach bierwszych mi. 


E maszych, ⁊ Przytoezeniem teoryi wysiawione przez Professora 


` Krölikowskiegoö Ze: A2 do Wyiscia 2 druku Przyimuie . p 
SL 3 „Ksiggamnii 8. Miulera W Poznaniu. : éi 


H 


em ertiſſemen . Der Unterſchriebene hat die SS den Hohen ee. 


e zu melden, daß Dem. Moldenhauer, welche als Gouvernantin in der Er⸗ 
Ziehungs-Anſtalt des Herrn Director Reid beinahe ſechs Jahr geweſen iſt, kuͤnf⸗ 
tige: Michaeli bei ihm in derſelben Eigenſchaft eintritt, und daß er gemeinſchaftlich 
mit Ihr und ſeiner Frau Auſtrengungen machen wird, um ſeine Erziehungs⸗Anſtalt 
zu bervollkommnen, die Zahlungen zu erleichtern, um dem Vertrauen zu entſprechen, 
won it man ihn beehren wird. St. Trimail, Vreslauerſtraßſe Nro. 258. 


Wegen Veranderung des Wohnorts werde ch Montag und Dienſtag, 7 als 


Sch: 14, un d 1 5. d. M. in meinem Ra Verschiedene 1 Uhren, Buͤ⸗ 
cher 1. d w. öffentlich verauctioniren. Ahlgreen. 
— 


r 


1058 er 


f Einem hochgeehrken Publicum mache ich hiermit ergebenſt bekannt, daß! ich 
Ze diesen Herbſt eine ſchbne Auswahl Blumenzwiebeln direct aus Holland erhalte, 
worüber die Preis⸗Courante mit nächftem: folgen werden, 
on bei Poſen den 5. September 1826. F. Bau mgarten, 
Künſt⸗ und Handels⸗ Gärten, 


RE 
gor 15. September c. trift der Lohnkutſcher Mertens aus Hamburg mit 
elner Afigigen, mit 3 guten Pferden beſpannten K Kutſche hier ein, und fährt am 
17, oder in einigen Tagen über Berlin nach Hamburg, oder auch nach Lübeck, 
Bremen, Hannober und Braunſchweig zuruck, diejenigen, welche von dieſer Ge⸗ 
legenheit Gebrauch machen wollen, belieben ſich im Hotel de Pologne bei am 
Aubergiſt Herrn Reimann zu melden 


— — — 
In dem Graͤflich von Sokoln ickiſchen Hauſe Nr. 229 St. Martin Ab 2 
einzelne Stuben nebſt Kammern von Michaeli 1826 ab zu bermiethen, Das 
Nähere bei dem Ad miniſtrator Stephan Nro. 34 Graben. 75 


Deg Alle Donnerſtage iſt EE SH und Sauerkohl zu haben bei 
= V. Lüdtke Auf Rubnborf, 
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